
Airbrush in Vollendung 

 

 
 
Zirka 50 Personen fanden den Weg zur  Ausstellungseröffnung mit Airbrush-Gemälden im 
Rathaus am 25. Oktober. Nach einem kurzen Stück von Julia Neubauer am Saxophon  
begrüßte Bürgermeister Hans-Dieter Schneider die Anwesenden und wies darauf hin, dass 
die Ausstellung nur im unteren Bereich stattfindet, da der Künstler in den letzten Wochen 
sehr viele Bilder verkauft hat. Nach einem weiteren Lied folgte ein Dialog zwischen dem 
Dozenten der Volkshochschule Norbert Klug und dem Künstler Laurus Oschatz aus Berlin. In 

diesem wurde über den Werdegang und über die 
verschiedenen Techniken berichtet. "Mit dem Fall 
der Mauer ging ich nach West-Berlin und war von 
den Graffitis und deren Farb-Brillanz total 
begeistert. Ich versuchte dann das Gesehene 
zuhause mit meinen Buntstiften nachzuzeichnen, 
um das Erlebte  zu verarbeiten. Erste Erfahrungen 
mit der Sprühdose sammelte ich  in der Garage 
meiner Eltern als 14-Jähriger. Zunächst als 
Hobby, aber schon bald erhielt ich auch erste 
Auftragsarbeiten.  
 
Die Sprühdose begleitet mich nun schon fast das 
ganze Leben und wir haben schon etliche 
Fassaden und Fahrzeuge besprüht. Das Ganze 

hat sich dann entwickelt, natürlich nicht immer ganz auf legale Weise und wurde rechtzeitig 
von der Polizei beendet und das mehrfach. Mit jedem Auftrag wurde ich immer besser. Mit 
der Sprühdosentechnik lassen sich Motive schnell und präzise auftragen. Die Farbe trocknet 
sofort auf, so dass sich auch große Flächen innerhalb kürzester Zeit gestalten lassen. Mit 
der Airbrush-technik lassen sich Motive noch feiner und detaillierter ausarbeiten, so dass 
sogar fotorealistische Werke entstehen.  
 
Ergebnisse dieser Technik sind noch bis 22. November im Rathaus zu den bekannten 
Öffnungszeiten zu bewundern und bestaunen. Eine Liste für einen Workshop mit Lars 
Oschatz liegt im Atelier von Norbert Klug "Chili Air" aus, für den man sich unverbindlich 



eintragen kann. Termin 28. und 29.06.2014 in Schifferstadt, Kosten für das Wochenende 
incl. Material 270 Euro. Nach dem Lied Summertime bedankte sich der Bürgermeister und 
wünschte allen einen schönen Abend.  
 
(Amtsblatt vom 07. November 2013) 
(Text und Bilder: Gerd Deffner) 
 


